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Marktgemeinde Dürnkrut                                                                                      Lfd.Nr. 5/2001

VERHANDLUNGSSCHRIFT  

über die Sitzung des

GEMEINDERATES 
am Montag, dem 3. Dezember 2001  in Dürnkrut, Schloßplatz 1, großer Sitzungssaal

Die Einladung erfolgte am 20.11.2001 durch Kurrende

Beginn: 19.30 Uhr

Ende:    20.35 Uhr

ANWESEND WAREN:

Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Vizebürgermeister Herbert Bauch

01.
GGR
Ing. Erhard Leitgeb
02.
GGR
Horst Tatzber

03.
GGR Doris Kostelanik
04.
GGR
Dr. Leopold Boyer

05.
GGR Gustav Bock
06.
GR
Josef Metz

07.
GR
Gerd Meitner
08.
GR
Eduard Banny

09.
GR
Ing. Ferdinand Kolarik
10.
GR
Marina Martinz

11.
GR
Helmut Doschek
12.
GR
Franz Epp 

13.
GR
Gerhard Hasitzka
14.
GR
Ing. Gerhard Binder

15.
GR
Walter Michalus


ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

01: GR
Ludwig Huber
02: GR
Johann Hollander

03: GR
Rudolf Schnürer
04:

NICHT ENTSCHULDIGT ABWESEND WAREN:

01: GR
Robert Kohl
02:

Vorsitzender: 
Bürgermeister Rudolf Reckendorfer

Schriftführer:
Horst Tatzber

Die Sitzung war öffentlich


Die Sitzung war beschlußfähig

Tagesordnung:
1. Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls

2. Nachtragsvoranschlag 2001

3. Voranschlag 2002, MFP und Beschlüsse zum Voranschlag

4. Resolution an BM f. auswärtige Angelegenheiten bezüglich EU Beitritt Tschechiens

5. Vergabe von Aufträgen

6. Bericht Gebarungsprüfung

7. Gebarungseinschau Amt der NÖ Ld.Reg

8. Verordnung über die Einhebung der Hundeabgabe

9. Verkauf von Bauplätzen bzw. Gemeindegrund

10. Vergabe von Gemeindewohnungen

11. Projekt „Green Power“

12. Bauschutt- und Grünschnittdeponie

13. Altstoffsammelzentrum – Standort

14. Kinogebäude Dürnkrut

15. Beschlussfassung „Säuglingsscheck“

16. Jahrmärkte

17. Kantine Freibad

18. Löschung fälliger, uneinbringlicher Abgabenschuldigkeiten (nicht öffentlich)

19. Personalangelegenheiten (nicht öffentlich)

Der Bürgermeister begrüßt die erschienen Mitglieder des Gemeinderates und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlußfähigkeit fest.

zu Pkt. 1.)  Der Vorsitzende stellt fest, daß gegen das Sitzungsprotokoll der Sitzung vom 9.10.2001 keine Einwände erhoben wurden. Das Sitzungsprotokoll gilt daher als genehmigt.

zu Pkt. 2.) Der Nachtragsvoranschlag 2001, welcher im Zuge der Gebarungseinschau als notwendig erachtet wurde, liegt dem Gemeinderat zur Beschlußfassung vor. Vor der Kundmachung der Auflagefrist wurden die diesbezüglichen Entwürfe den Parteienvertretern zugestellt. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Nachtragsvoranschlag 2001 in der vorliegenden Form beschließen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 3.)  Der Voranschlag 2002 wurde gemeinsam mit den Parteienvertretern erstellt und der Entwurf den Parteien vor Auflage zur Einsichtnahme vorgelegt. Erinnerungen wurden keine eingebracht.

Der Bürgermeister gibt die Gesamtsummen des ordentlichen Haushaltes bekannt und erläutert die außerordentlichen Vorhaben. Für das a.o. Vorhaben Straßenbau ist die Aufnahme eines Darlehens erforderlich.

GGR Dr. Boyer weist auf die Problamatik der Kanaldruckleitung von Waidendorf nach Dürnkrut in Bezug auf die Geruchsbelästigung hin und schlägt eine Umschichtung von für den Straßenbau vorgesehenen Beträgen für die Beseitigung dieses Problemes vor, sollte dies dann noch erforderlich sein.

Diesbezüglich verweist der Bürgermeister auf die Erstellung eines Nachtragsvoranschlages, welcher aufgrund der Zahlungen der Hauptschulgemeinde für die Ablöse des Schulgebäudes ohnehin notwendig werden wird. 

Weiters weist GGR Dr. Boyer auf notwendige Schallschutzmaßnahmen und Küchen-einrichtungen in der Sporthalle hin. Lt. seinen Schätzungen belaufen sich diese Maßnahmen auf ca. ATS 300.000,--. Auch diese Maßnahmen sollten im Zuge des Nachtragsvoranschlages im Blick gehalten werden.

GR Walter Michalus begrüßt die Darlehensaufnahme für den Straßenbau, um die notwendigen Sanierungen in einem Zuge durchführen zu können.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Voranschlag 2002 samt Beilagen in der vorliegenden Form beschließen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 4.) Der von GR Walter Michalus vor der letzten Gemeinderatssitzung eingebrachte Dringlichkeitsantrag bezüglich der Beschlußfassung einer Resolution wird, wie in der letzten Sitzung einmstimmig beschlossen, in der heutigen Sitzung einer Entscheidung zugeführt.

GR Michalus erläutert den Inhalt der Resolution, welche diesem Protokoll als „Beilage B“ beiliegt. Er verweist weiters auf ein sinnvolles Ausstiegsszenario aus der Atomenergie.

GGR Dr. Boyer weist darauf hin, daß aus Sicht der ÖVP Fraktion eine Verknüpfung des Vetos mit dem EU-Beitritt nicht zulässig ist. 

Antrag GR Michalus: Der Gemeinderat möge die vorgelegte Resolution beschließen

Beschluß:  Der Antrag wird abgelehnt

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (7 Stimmen dafür, 5 Stimmen dagegen Boyer, Leitgeb, Binder, Hasitzka, Doschek, 5 Stimmenthaltungen Bauch, Bock, Banny, Metz, Epp )

zu Pkt. 5.)  Vergabe von Aufträgen

GGR Tatzber:

a) DABAU – Asphaltierung von Gaskünetten in der Grillparzer- und Bahnstraße zum Anbotspreis von ATS 212.124,-- inkl. MWSt.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Firma DABAU beschließen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

b) Pittel & Brausewetter – Asphaltierung von Gaskünetten in der Hauptstraße, nördliche Seite zum Anbotspreis von ATS 91.938,-- inkl. MWSt.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Firma Pittel & Brausewetter beschließen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Bürgermeister Reckendorfer:

c)   Kika – Möbel für die Schloßtaverne zum Anbotspreis von ATS 223.844,75 inkl. MWSt. Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Auftragsvergabe an die Firma Kika beschließen.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

d) Hr. Spreitzer – Homepage für die Gemeinde zum Anbotspreis von ATS 35.000,--. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Vergabe an Hr. Spreitzer beschließen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 6.) GR Michalus als Obmann des Prüfungsausschusses berichtet, daß am 26.11.2001 eine Gebarungsprüfung stattgefundenen hat. Er bringt das Ergebnis der Prüfung dem Gemeinderat zur Kenntnis. Hauptaugenmerk bei der Prüfung wurde auf die Außenstände gelegt. Die Zahlungsmoral ist allgemein besser als manche glauben. Einige Genehmigungen von außer- und überplanmäßigen Ausgaben fehlen noch. GR Ing. Binder weist zusätzlich auf die Vorlage der Inventarlisten bis Ende März 2002 und auf die Außenstände der Miete für das Freibad der SJ Dürnkrut und der Ö3-Disco hin. Die Einhebung von Kautionen wäre daher sinnvoll.

zu Pkt. 7.) Der Bericht der Gebarungseinschau des Amtes der NÖ Landesregierung ist dem Gemeinderat zur Kenntnis zu bringen. Kopien davon wurden den Parteienvertretern zugestellt. Auf Anfragen von GGR Dr. Boyer bezüglich der außer- und überplanmäßigen Ausgaben des Jahres 2000 und Nutzungskonzept bei Grundankäufen, sowie von GR Ing. Binder bezüglich Wirtschaftlichkeit und geplante Maßnahmen beim Freibadbetrieb erläutert der Bürgermeister die betreffenden Punkte dieses Berichtes und teilt mit, daß das Freibad in einem eigenen Tagesordnungspunkt in der nächsten Sitzung behandelt werden wird.

Der Bürgermeister weist auf die abschließende Feststellung dieses Berichtes hin, in welcher der Gemeinde eine ausgezeichnete finanzielle Situation attestiert wird.

zu Pkt. 8.)  Die vom Gemeinderat am 6.6.2001 beschlossene Verordnung über die Erhebung der Hundeabgabe wurde von der Aufsichtsbehörde nicht zur Kenntnis genommen. Dem Gemeinderat wird hiermit neuerlich eine Hundeabgabeverordnung zur Beschlußfassung vorgelegt.Vorgesehen ist ein Betrag von EUR 6,50 für Nutzhunde und EUR 14,-- für alle übrigen Hunde.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die vorliegende Verordnung gem. „Beilage A“ beschließen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 9.) GGR Tatzber:

Folgende Ansuchen um den Erwerb von Bauparzellen liegen dem Gemeinderat zur Beschlußfassung vor:

a) Ing. Rudolf Mödritsch und Martina Kloiber, Parz.Nr. 1214/3, Schillerstraße 38

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Bauplatzverkauf an Herrn Mödritsch und Frau Kloiber beschließen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

b) Kellner Andrea und Graf Günther, Parz.Nr. 1214/5, Schillerstraße 34

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Bauplatzverkauf an Herrn Graf und Frau Kellner beschließen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

c) Elfriede Achter-Cais, Parz.Nr. 1214/26, Schillerstraße 35

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge den Bauplatzverkauf an Frau Achter-Cais beschließen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: mehrstimmig (1 Stimmenthaltung Binder)

d) Franz Böhm, Grundstück neben seinem Wohnhaus in der Grillparzerstraße. Die Mitglieder des Gemeindevorstandes erörtern die dortigen Grundstücksituierungen. Da die Fam. Böhm das gesamte Grundstück erwerben möchte, die Vertreter der ÖVP Fraktion sich jedoch nur für einen Teilverkauf aussprechen, wird diese Angelegenheit für eine der nächsten Sitzungen zurückgestellt.

zu Pkt. 10.) Die Gemeindewohnung Hauptstraße 7-11/2, Vormieter Renate Reckendorfer ist frei. Der Bürgermeister schlägt als Nachmieterin Frau Claudia Skrivanek, derzeit wohnhaft in der Lagerhausstraße 8, vor.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die vorgenannte Wohnungsvergabe beschließen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 11.)  Der Bürgermeister berichtet, daß am 29.11.2001 im Schloß Dürnkrut eine Projektvorstellung bezüglich dieses Vorhabens stattgefunden hat. Eine Einladung hiezu erfolgte an alle Gemeindevertreter. GGR Dr. Boyer regt an, bei den Planungen der Anlage das Altstoffsammelzentrum nach Möglichkeit einzubinden. Auch ein Grundankauf von der Fa. Stolz wäre eine Möglichkeit. Der Bürgermeister berichtet, daß mit der Fa. Stolz bereits gesprochen wurde. Der Kaufpreis wäre allerdings ATS 500/m².

In absehbarer Zeit soll eine diesbezügliche Informationsveranstaltung erfolgen.

zu Pkt. 12.) Der Bürgermeister berichtet, daß die Bauschuttentsorgung wieder ein hohes Defizit verursachen wird. Bei einer heutigen Überprüfung wurden wieder Mängel bezüglich der Überschreitung der Lagermenge festgestellt.

Bei der Grünschnittentsorgung, welche in Dürnkrut nach Problemen derzeit nur nach Vereinbarung übernommen wird, gibt es in Waidendorf ähnliche Probleme. Es kommt immer wieder zu unerlaubten Ablagerungen.

GGR Tatzber ersucht aufgrund von Anrainerbeschwerden um Überlegungen zur Festsetzung eines neuen Standortes der Glascontainer in Waidendorf.

zu Pkt. 13.)  Aufgrund der Errichtung des Kraftwerkes sollten Überlegungen bezüglich einer Verlegung des Altstoffsammelzentrums angestellt werden. Eine Möglichkeit wäre, das ehemalige Gütermagazin gegenüber des Bahnhofes anzumieten. Dort wäre auch eine Bahn-verladung möglich. Da der Platzbedarf für das Kraftwerk noch nicht feststeht, soll auch der Vorschlag einer möglichen Integration der Sammelstelle mit einem eventuellen Grundkauf von der Fa. Stolz in dieses Projekt mit einbezogen werden.

zu Pkt. 14.)  Bezüglich der Sanierung und Adaptierung des Kinogebäudes wurde nunmehr eine Grobkostenschätzung in der Höhe vom ATS 12 Mio erstellt. Aufgrund von Eigenleistungen könnte sich dieser Betrag um ATS 2 Mio verringern. 

GR Ing. Binder weist auf das Vorliegen von Nutzungskonzepten hin. Auch stellt er in Frage, ob sich die Gemeinde dann zwei defizitäre Betriebe, wie Freibad und Veranstaltungshalle, leisten könne bzw. wolle.

zu Pkt. 15.)  Statt dem bisher ausgegebenen Säuglingswäschepaket soll ab Jänner ein Gutschein im Wert von EUR 80,-- bei der Anmeldung einer Geburt übergeben werden.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge die Ausgabe der Gutscheine über 

EUR 80,-- anläßlich der Geburt beschließen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 16.)  Der Bürgermeister schlägt vor, die Termine für die übrigen jährlichen Jahrmärkte auch mit Samstag festzusetzen. GGR Ing. Leitgeb weist auf einen Ablehnung seitens der Gewerbetreibenden zu einer Verlegung bereits vor einigen Jahren hin. Eine neuerliche Befragung konnte aufgrund der kurzen Zeit noch nicht durchgeführt werden. Der Bürgermeister schlägt vor, die Diskussion nach Befragen der Gewerbetreibenden durch GR Ing. Leitgeb im nächsten Jahr bei Bedarf wieder zu führen.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge für das Jahr 2002 keine Änderung der Jahrmarkttermine beschließen

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

zu Pkt. 17.)  Nachdem das Gasthaus Weindl in Dürnkrut geschlossen, der Pächter unserer Freibadkantine somit kein ortsansässiger Wirt mehr ist, sollte der Mietvertrag gekündigt und die Verpachtung der Kantine neu ausgeschrieben werden.

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge das Pachtverhältnis mit der Fa. Weindl kündigen und die Verpachtung der Kantine Freibad neu ausschreiben.

Beschluß:  Der Antrag wird angenommen

Abstimmungsergebnis: einstimmig

Der Bürgermeister schließt den öffentlichen Teil der Sitzung.

Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am .................................. genehmigt.

........................................                                                                       ........................................

        Bürgermeister                                                                                            Schriftführer

...........................................            ..........................................           ...........................................       

          Gemeinderat                                   Gemeinderat                                 Gemeinderat 

